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Lage im Land Brandenburg Blatt GEK Nieplitz

¯

Regionalabteilung West

0 0,5 1 1,5
km

P01 = Planungsabschnitt
M01 = Maßnahme
79_15 = Einzelmaßnahmentyp-ID

kR = kurzfristige Realisierung (bis 2015)
mR = mittelfristige Realisierung (bis 2021)
lR = langfristige Realisierung (bis 2027)

EBelassenB Entwickeln G Gestalten

kR mR lR

UferseiteWasserkörper-ID

Stationierung

Maßnahmenbeschreibung

Entwicklungsziel

B E G

P01 M01 79_15

Planungsabschnittsgrenze WRRL-berichtspflichtiges Fließgewässer

Kilometrierung!

³

Blatt 1

P02/M04

4 4 4 73_01 Gewässerrandstreifen zur Verbesserung von Habitaten im Uferbereich ausweisen
(Festlegung durch die Wasserbehörde)

Ó

P02/M03

Ó

P02/M03

Querschnitt eines Entwässerungsgrabens verkleinern65_07! ! ! !

Ó

P02/M03

Ó

P02/M03

Ó

P02/M03

70_05 Gewässersohle anheben z.B. durch den Einbau von GrundschwellenD D

Stauanlage/Sohlabsturz für Durchgängigkeit ersetzen oder rückbauen�//// r).

E/R 69_02 - 69_03

4 4 4 73_05 Initialpflanzungen für standortheimischen Gehölzsaum zur Verbesserung von Habitaten

Durchlass für Durchgängikeit rückbauen oder umgestalten�)« 69_10

69_13 sonstige Maßnahme zur Herstellung linearer Druchgängigkeit für FFH-Art Fischotter"K

64_07 Sonstige Maßnahmen zur Reduzierung von hydraulischem Stress

Anlage/Sanierung/Optimierung von Stau/Stützschwelle zum Wasserrückhalt�O) 65_05

P01 M01 73_01

B E

kR mR lR

DE584822_862

G Sta.: 1 bis 6,3

Gewässerrandstreifen ausweisen (Festlegung durch die Wasser- 
behörde):  Ergänzung des Gewässerrandstreifens beidseitig auf 
mindestens 15 m; dort, wo Acker; von km 1,0 bis km 6,3 rechts und 
km 2,0 bis km 5,7 links .

Verbesserung der Gewässergüte

P01 M06 69_13

B E

kR mR lR

Bauwerke BW01 und BW02: Sonstige Maßnahme zur Herstellung 
linearer Druchgängigkeit für FFH-Art Fischotter.

Verbesserung der Gewässergüte

DE584822_862

G Stat.: 0,465; 0,95

P01 M08 64_07

B E

kR mR lRVerbesserung der Gewässergüte

DE584822_862

G Sta.: 1,4 bis 1,7

Sonstige Maßnahmen zur Reduzierung von hydraulischem Stress. 
Ausleiten von Wasser nach erhöhtem Regenwasserdargebot in die 
Flächen rechts bei km 1,4 und links bei km 1,7 ohne Wieder- 
anschluss, Ausweisung als Retentionsraum, Anstau durch BW03 
(km 1,260).

P02/M04

P01 M02 65_07

B E

kR mR lR

Stat.: 0 bis 0,9

Querschnitt eines Entwässerungsgrabens verkleinern. Maßnahme 
im Zusammenhang mit M 10 (Anheben der Gewässersohle), 
Verkleinerung durch Anpflanzungen im Querschnitt.

Verbesserung der Gewässergüte

DE584822_862 M06 + M07

G

P02/M04

Ó

P02/M03

P01 M03 69_03

B E

kR mR lR

DE584822_862

G Stat.: 1,26

Bauwerk BW03: Stauanlage / Sohlabsturz durch besser passierbare 
Anlage ersetzen. Das Wehrfeld muss eine Durchgängigkeit an der 
Sohle gewährleisten (Stautafel teilen). Variante: Die Stauanlage auf 
ihre Funktionsfähigkeit überprüfen und ggf. mit festem Stauziel 
sanieren, um in Hochwassersituation, einen Rückhalt zu 
gewährleisten (vgl. M 07).

Verbesserung der Durchgängigkeit

Ó

P02/M03
Ó

P02/M03

Ó

P02/M03

Ó

P02/M03

Ó

P02/M03

Ó

P02/M03

P01 M04 69_02

B E

kR mR lR

Stat.: 2,21; 2,97; 3,405; 4,39; 5,105

Bauwerke BW04, BW05, BW07, BW09, BW10: 
Stauanlage/Sohlabsturz für DGK ersetzen oder rückbauen. 
Bauwerke entfernen und durch Sohlgleite ersetzen.

Verbesserung der Durchgängigkeit

DE584822_862

G

P01 M05 69_10

B E

kR mR lR

DE584822_862

G Stat.: 5,745

Bauwerke BW11: Durchlass rückbauen oder umgestalten. Betonrohr 
entfernen und Furt anlegen.

Verbesserung der Durchgängigkeit

Ó

P02/M03

Ó

P02/M03

Ó

P02/M03P01 M07 65_05

B E

kR mR lR

DE584822_862

G Sta.: 1,3 bis 6,3

Verbesserung der Gewässergüte

Stau / Stützschwelle in Entwässerungsgraben zum Wasserrückhalt 
anlegen. Genaue Lage und Anzahl erst zur Ausführungsplanung.

P02/M04

P01 M09 73_05

B E

kR mR lR

DE584822_862

G Sta.: 1,2 bis 2,9; 4 bis 6,3

Initialpflanzungen für standortheimischen Gehölzsaum zur 
Verbesserung von Habitaten. Anpflanzung von heimischen
Gehölzen auf dem linken Gewässerufer; die Pflanzliste setzt sich 
überwiegend aus heimischen Sträuchern zusammen und enthält 
punktuell Hochstämme wie Feldahorn, Erle, Esche.

Verbesserung der Gewässergüte P02/M04

P01 M10 70_05

B E

kR mR lRVerbesserung der Gewässergüte

DE584822_862 M11+M12

G Sta.: 1,3 bis 3,9

Gewässersohle anheben z.B. durch den Einbau von Grund- 
schwellen. Gewässersohle anheben in Verbindung mit M11 (71_01) 
und M12 (71_02) Störsteine und Totholz fest einbauen.

FFH-Gebiet


